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Möbeldienst Diakonie Schortens: 04461-81580 
Schuldnerberatung Diakonie Jever: 04461-4051 
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Ev.-ref. Kirchengemeinde Accum &  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Dykhausen: 
Pfarrer Christoph Felten 
Memmhauser Str. 3a 
26419 Schortens/Accum 
( 04423-991703 
7 04423-991704 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
ü www.kirchengemeinde-accum.de 
 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Accum:  
Manfred Pfaus ( 04423-915846 
Vorsitzende Kirchenrat Dykhausen: 
Anja Kujath        ( 04422-5068425 

 

Gemeindebüro Accum: 
Frau Dorothea Busma 
Mühlenstraße 2 
26419 Schortens/Sillenstede 
Öffnungszeiten:  
 Mo.-Fr.: 09:00-12:00 Uhr 
 Do.: 14:00-17:00 Uhr 
( 04423-991630 
7  04423-991633 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
 

Friedhofsverwaltung Accum: 
Donate Janßen ( 04423-7808 
 

Bankverbindung Accum: 
Kontoinhaber: RDS-Friesland-WHV 
IBAN: DE44 2826 2254 0240 0045 58 
BIC: GENODEF1JEV 
 

Bankverbindung Dykhausen: 
Kontoinhaber: Rentamt Emden  
IBAN: DE79 2855 0000 0000 5044 07 
BIC: BRLADE21LER 
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 „Bin ich nur ein GoƩ, der nahe ist, spricht der Herr, und nicht auch 
ein GoƩ, der ferne ist?“ (Jeremia 23,23)  

Diese Frage hat im 6. Jahrhundert vor 
Christus der Prophet Jeremia gestellt. Es 
sind die Worte des Monatsspruchs des  
September. Aber was haben uns diese 
Worte noch zu sagen – immerhin ist das 
2600 Jahre her. 

Nun, diese Worte erinnern mich an eine 
aktuelle Diskussion in der evangelischen 
Kirche. „Wir beten an den KuschelgoƩ“, 
das wirŌ der Theologe Friedrich Wil-
helm Graf seiner Kirche vor. Die Predi-
gerinnen und Prediger würden GoƩ 
zunehmend als einen KuschelgoƩ prei-
sen, an dem wer auch immer sich fröh-
lich erwärmen könne. – Er schreibt: 
„Das erste Gebot des neuen Kults von 
Einfühlsamkeit und Herzenswärme lau-
tet: Fühle dich endlich wohl! GoƩ will 
das so. So wird das Christentum zu einer 
Wellness-Religion gemacht. Selbst in 
den Kirchen feiern manche Gläubige nur 
noch sich selbst.“ 

Hat er recht? Diese Frage müssen wir 
stellen. „Wellness“ – das ist für viele 
Menschen heute ja sehr wichƟg. Sich 
wohlfühlen, es sich gut gehen und ver-
wöhnen lassen – in der Sauna oder in 
anderen Gesundheitstempeln, das las-
sen sich einige Menschen was kosten. 

Und ja, so sehr Menschen manchmal in 
ihrem Leben daran zu leiden haben, 
dass GOTT weit weg und nicht erreich-
bar scheint – ich finde schon, dass da 
was dran ist und auf die Religion ab-
färbt. Ein GoƩ zum Kuscheln, das ist 
vielen sympathisch. Ein GoƩ, der sozu-
sagen in erster Linie dafür da ist, dass 
ICH mich wohlfühle und es mir gut geht. 

Viele Menschen möchten, dass GoƩ 
ihnen nahe ist, aber sie möchten nicht, 
dass er ihnen zu nahetriƩ. Sie möchten 
zwar, dass GoƩ ihre Gebete hört und 
auch erhört, aber sie möchten keines-
falls auf ihn hören, ihm nicht gehorchen. 
Sie wünschen sich GoƩ als Diener, der 
ihnen das Leben schön einrichtet, aber 
als Herrn lehnen sie ihn ab. Das war 
schon immer so, auch in Zeiten, in de-
nen es äußerlich viel frömmer zuging als 
heute ... 

Bei Jeremia damals im 6. Jahrhundert 
vor Christus war die Lage ernst. Jerusa-
lem war von den Babyloniern erobert 
und alle Handwerker und wichƟgen 
PoliƟker deporƟert worden. In Jerusa-
lem regierte der Vasallenkönig Zedekia, 
den der babylonische Herrscher Ne-
bukadnezar eingesetzt haƩe. Und Zede-
kia versuchte heimlich sich mit Ägypten 
zu verbünden, um die Babylonier zu 
besiegen. Dazu wurden die Propheten 
befragt, und nur Jeremia war dagegen. 

Allerdings – und das möchte ich zum 
Schluss nochmal betonen – ist die Bibel 
voll von Geschichten, die GoƩ als je-
manden schildern, der unsere Nähe 
sucht. Deshalb ist er ja auch in Jesus von 
Nazareth in diese Welt gekommen. Und 
nicht ohne Grund wird in in Psalm 34, 
Vers 19 gebetet: „Der Herr ist nahe de-
nen, die zerbrochenen Herzens sind, 
und hilŌ denen, die ein zerschlagenes 
Gemüt haben“. 

      

Ihr Pfarrer Christoph Felten 
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Nachgefragt bei ... 

Name: Wolfgang Nitsche 
 
FunkƟonen: 
Organist in Friesland 
 
Alter:  
81 Jahre 
 
Familie:  
Verheiratet seit über 55 Jahren 
 
Beruf: 
Pensionär (ex-Lehrer) 
 
Im Leben ist mir wichƟg: 
Meine Familie 
 
Was mir in meiner Kirchengemeinde 
besonders am Herzen liegt: 
Das ich in meinem Alter noch die Ge-
meinden auf der Orgel begleiten darf 
 
An meinen Mitmenschen schätze ich: 
Ehrlichkeit und Freundlichkeit 
 
Gut kann ich: 
Zuhören 
 
Überhaupt nicht mag ich: 
Gerede hinter dem Rücken 
 
Darauf kann ich verzichten: 
Großen Trubel 
 
Ich lese gerne: 
SaƟrische Bücher 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich höre gerne: 
Ruhige Musik 
 
Was andere von mir nicht vermuten: 
??? 
 
Mein Lieblingsvers aus der Bibel: 
23. Psalm 
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Am 20. November findet im Entwick-
lungsraum „Friesland-MiƩe“ ein ge-
meinsamer GoƩesdienst der Kirchenge-
meinden Accum, Sande, Schortens und 

Sillenstede um 18:00 Uhr in der St.-
Magnus-Kirche in Sande staƩ. Anschlie-
ßend wird im Gemeindehaus ein Imbiss 
angeboten. Herzliche Einladung dazu! 

Wir wollen am 07. Dezember 2024 zwi-
schen 15:00 und 17:00 Uhr im Gemein-
dehaus der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Accum eine Adventsfeier für die Accu-
mer 60+ feiern. Bei Kaffee/Tee und Ge-
bäck wollen wir vorweihnachtliche Ge-
schichten hören und Lieder singen.  
Damit wir besser planen können, biƩen 
wir alle Interessierten sich bis Donners-
tag, den 05.12.2024 im Kirchenbüro bei 
Frau Busma (Tel.: 04423-991630) anzu-
melden und mitzuteilen, ob eine 
Miƞahrgelegenheit benöƟgt wird. 

 Buß- und BeƩag 

Adventlicher NachmiƩag 

Gemeindebriefverteilung in Dykhausen 

Die Ev.-reformierte Kirchengemeinde 
Dykhausen-Neustadtgödens besteht 
nicht nur aus Bewohnern dieser beiden 
Ortsteile sondern hat viele Gemeinde-
glieder in anderen Gemeinden,  so z.B. 
in Dornum, WiƩmund, Esens, Holtgast, 
Stedesdorf, Wiesmoor, Friedeburg und 
z.T. auch auf den Inseln. Diese Gemein-
deglieder bekamen den „reformierter 
Bote“ stets mit der Post (daher auf der 
Rückseite die „Infopost-Welle“) zuge-
schickt, während alle Bewohner der 
beiden OrtschaŌen ihn von uns in den 
BrieŅasten gelegt bekamen. 

Leider hat die Post kurzfrisƟg die Bedin-
gungen geändert, so dass wir uns was 
anderes einfallen lassen mussten. 
 
Ab sofort bekommen alle Gemeinde-
glieder unseren Gemeindebrief als Bei-
lage der ZeitschriŌ „reformiert“ zuge-
schickt. 
 
Wir hoffen sehr, dass alles so klappt, 
wie wir uns das vorstellen und Sie wei-
terhin gut über unsere Gemeinde infor-
miert werden. 



Am 31. Oktober findet im Entwicklungs-
raum „Friesland-MiƩe“ ein gemeinsa-
mer GoƩesdienst der Kirchengemein-
den Accum, Sande, Schortens und Sil-

lenstede um 18:00 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche in Roĭausen staƩ. Herzli-
che Einladung dazu! 
 

  

Der ErntedankgoƩesdienst wird am 06. 
Oktober 2024 um 11:00 Uhr in der Kir-
che in Dykhausen und um 15:00 Uhr in 
der Accumer Kirche gefeiert.   
 

Wer Erntegaben für den GoƩesdienst 
spenden möchte, kann diese am Sams-
tag, 05. Oktober 2024 zwischen 11:00 
und 12:00 Uhr in den Kirchen abgeben. 
Vielen Dank dafür im Voraus. 
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ReformaƟonstag 

Erntedank 



Gemeinsamer Halbtagesausflug vom Entwicklungsraum  

Viele Teilnehmer*innnen aus Sande, 
Schorten, Sillenstede, Accum und 
auch Dykhausen starteten am 29. 
Mai unter Leitung von Pastor 
Machtemes zunächst zur Kloster-
stäƩe Ihlow. Bei der Führung erfuh-
ren wir Interessantes zur Geschichte 
der ehemals 30 Klöster in Osƞries-
land. Beeindruckend war der „Raum 
der Spurensuche“, ein Gewölbe un-
terhalb der ImaginaƟon. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiter ging es zum Dörpmuseum 
Münkeboe, wo wir uns bei Osƞrie-
sentee und Rosinenstut stärkten. 
Anschließend wurden wir durch das 
Areal geführt und bestaunten all die 
historischen Gewerke von Stellma-
cherei, Schmiede, Tante-Emma-
Laden, Friseur, Apotheke etc. bis hin 
zu Kolonistenhaus und Schule. 
Auch wenn es zwischendrin regnete 
traten wir die Rückfahrt hochzufrie-
den und mit vielen neuen Eindrü-
cken an.  

 

 

7 



Frühstück der Frauen Dykhausen 
Kontakt: Anne Gerdes    
Tel.: 04465-9780674 
Treffen: jeden 1. Donnerstag im Monat  
               09:00-11:00 Uhr im Boßelheim 

 

 

GRUPPEN UND TERMINE IN ACCUM UND DYKHAUSEN 

KreaƟvgruppe Accum 
Kontakt: Frau Harms,  
Wilhelmshavener Str. 3, Accum + 
Karin Fokken, Tel.: 04423-7536 
Treffen: jeden Dienstag  
               09:30-11:00 Uhr 

Klöntee nach dem GoƩesdienst 
Am 15.09., 20.10. und 17.11.2024 
Immer nach dem GoƩesdienst 

Konfi-Zeiten Accum 
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: jeden Donnerstag  
               17:00-18:30 Uhr 

KreaƟvgruppe Dykhausen 
Kontakt: Antje Peetz  
Tel.: 04422-991765 
Treffen: alle 14 Tage montags 
               19:00-21:00 Uhr in Privaträumen 

GemeindenachmiƩag Dykhausen 
Kontakt: Elfriede Schneider  
Tel.: 04422-2916 
Treffen: jeden 2. MiƩwoch im Monat  
               14:30-16:30 Uhr im Boßelheim 

Bibelgesprächskreis  
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: 25.09., 23.10. und 27.11.2024  
               19:30-21:00 Uhr 
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Krabbelgruppe 
Kontakt: Siiri Petrus  
Tel.: 04423-7808 (Janßen) 
Treffen: jeden 1. und 3. Freitag im Monat 
    15:00-17:00 Uhr 



 

 

FAMILIENNACHRICHTEN 
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Im Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinden Accum und Dykhausen-
Neustadtgödens werden regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen (Taufen, Kon-
firmaƟonen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaƩungen) sowie Ehejubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriŌlich miƩeilen. Die MiƩeilung muss rechtzeiƟg vor 
dem RedakƟonsschluss des HeŌes für Dezember 2024-Februar 2025, am 30. Okto-
ber 2024 vorliegen, da ansonsten die BerücksichƟgung des Widerspruchs nicht ga-
ranƟert werden kann. 

Die Kirchengemeinden gratulieren  
allen ihren Gemeindegliedern,  

die im September, Oktober und November 2024 
Geburtstag haben, herzlich. 
GoƩes Segen sei mit Ihnen! 

 
Accum: 
 
GetauŌ wurde: 
Louis Hofmeister 
 
Verstorben sind: 
Johanna Marƞeld geb. Hehlmann  (91) 
Friedrich Friedrichs    (85) 
 
Diamantene Hochzeit feierten: 
Günther und Irmgard Onken geb. Dirks 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dykhausen: 
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Wozu sind Predigten da? 

Es ginge ja auch ohne. – So selbstver-
ständlich ist es gar nicht, dass in der 
MiƩe eines GoƩesdienstes eine Person 
in einem Talar auf eine Kanzel steigt 
und vor der Gemeinde eine Rede hält. 
Andere Religionen wie Hinduismus und 
Buddhismus kommen ohne so etwas 
aus und stellen Ritus und MeditaƟon in 
den MiƩelpunkt. Auch bei den orthodo-
xen Kirchen des Ostens und Südostens 
geht es im GoƩesdienst vor allem um 
die Liturgie. Es ist eine Eigentümlichkeit 
vor allem der Kirchen, die aus den Re-
formaƟonen des 16. Jahrhunderts her-
vorgegangen sind, dass sie die Predigt 
ins Zentrum rücken. MarƟn Luther haƩe 
erklärt, dass der Glaube aus dem Hören 
komme. 
Damit ein Mensch zum christlichen 
Glauben findet, muss er die BotschaŌ 
der Bibel kennenlernen. Da sich ihr Sinn 
nicht automaƟsch erschließt, muss sie 
ausgelegt werden. Dabei geht es um 
mehr als bloße Bibelkunde. Die Bot-
schaŌ eines biblischen Textes soll die 
Hörenden hier und jetzt erreichen, ein 
Licht auf ihr persönliches Leben werfen. 
Das kann kein Unterricht, kein Buch 
leisten. 
Dafür muss man einem anderen Men-
schen zuhören, der den Sinn eines bibli-
schen Textes mit Blick auf das, was 
Menschen heute umtreibt, verständlich 
macht – und dies in einer ansprechen-
den Sprache, als Teil eines goƩesdienst-
lichen Ganzen mit Musik, Gebet und 
SƟlle. Das ist die Aufgabe und die Chan-

ce einer Predigt, dass sie einem den 
Glauben so nahebringt, dass man ihn 
sich aneignen kann. Doch ist es gar nicht 
einfach zu sagen, was eine gute Predigt 
ausmacht. Leichter ist es aufzuzählen, 
wie man es nicht machen sollte. Indem 
man zum Beispiel abstrakte theologi-
sche Lehren verbreitet oder moralisie-
rende LeitarƟkel über die WeltpoliƟk 
vorliest. 
Viel hängt dabei von dem Charakter und 
der Lebensgeschichte derer ab, die auf 
der Kanzel stehen. Das führt zu den 
zwei Hauptanliegen der aufgeklärten 
Predigt: Lebensweisheit und Empfind-
samkeit. Was eine gute Predigt ist, 
hängt also wesentlich davon ab, was die 
Predigenden für das Dringlichste halten 
und was die Predigthörenden zu einer 
besƟmmten Zeit vor allem brauchen: 
Trost oder Zuspruch, ErmuƟgung oder 
Empörung oder heilsames Erschrecken. 
Angesichts der unüberschaubaren Viel-
falt religiösen Redens ist es besonders 
sinnvoll, sich an die Urszene des christli-
chen Predigens und Predigthörens zu 
erinnern. Als nämlich die Hirten die Bot-
schaŌ der Engel gehört und das neuge-
borene Kind in der Krippe gesehen 
haƩen, „breiteten sie das Wort aus“. 
Und alle, die ihre Predigten hörten, 
wunderten sich. 

 
Text: Johann Hinrich Claussen 

Aus: „chrismon“  
das evangelische Monatsmagazin der 

Evangelischen Kirche. 
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Save the date! 
Ein riesiges Kerzenmeer beim Abendse-
gen und anschließend noch ein sponta-
nes gemeinsames Singen, fröhliche Ge-
spräche mit den Hockernachbarn, mit-
reißende Konzerte miƩen in der Stadt, 
kluge Gedanken bei Bibelarbeiten und 
Workshops, kontroverse DebaƩen, die 
weiterbringen, und eine Stadt voller 
Schals, guter Ideen und guter Laune: 
das ist Kirchentag.  
Der Termin für den nächsten Kirchentag 
steht schon fest, nun heißt es für Sie nur 
noch, diesen in Ihren Kalendern festzu-
halten.  
Kommendes Jahr vom 30. April bis zum 
4. Mai 2025 ist es wieder soweit. Wir 
feiern in Hannover das Fest des Glau-
bens. Das heißt fünf Tage volles Pro-
gramm und tolle Atmosphäre mit rund 
1500 kulturellen, liturgisch/
theologischen und gesellschaŌspoliƟ-
schen Veranstaltungen. Tickets gibt es 
ab Herbst 2024. Weitere Infos finden 
Sie unter www.kirchentag.de/
teilnehmen 
Helfende sind beim Kirchentag unver-
zichtbar. Und Helfen beim Kirchentag ist 
eine tolle Erfahrung, denn es bedeutet, 

Teil einer Großveranstaltung zu sein, 
Verantwortung zu übernehmen, Men-
schen glücklich zu machen, als Mitglied 
in einem Team gemeinsam Spaß zu ha-
ben und neue Leute kennenzulernen. 
Alle können dabei sein und ihre Stärken 
einbringen, mit anpacken und gemein-
sam Großes schaffen. Das Anmeldefor-
mular steht ab Herbst 2024 hier: 
www.kirchentag.de/dabeisein/helfen 
Wer vorher schon aktuellste Infos zum 
Helfen bekommen möchte, der kann 
den Helfenden unter 
@helfenbeimkirchentag auf Facebook 
oder Instagram folgen. 
Auch für die Vorfreude gibt es schon 
was: Wer sich erste KirchentagsmoƟve 
sichern oder diese gerne teilen möchte, 
der kann sich Vorlagen für FotosƟcks 
zum selber Basteln oder Sharepics her-
unterladen unter: 
www.kirchentag.de/teilen 
Keine Info mehr verpassen? Dann ganz 
einfach den NewsleƩer abonnieren:  
www.kirchentag.de/informiert 

„Notwasserhahn“ für den Accumer Friedhof 
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Schon lange gibt es Probleme mit dem 
Wasser auf dem Accumer Friedhof. Lei-
der ist die Leitung so defekt, dass keine 
Reparaturversuche fruchteten und wir 
sie jetzt endgülƟg schließen mussten. 
Bis eine neue Leitung installiert werden 
kann gibt es einen „Noƞallwasserhahn“ 
auf dem Weg von der Straße Richtung 
Gemeindehaus. 
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Ach GoƩ! 

Was mache ich richƟg? 
Und was mache ich falsch? 

GoƩ, wenn du mir auf die rechte Schulter klopfen könntest, 
wenn ich es richƟg gemacht habe, 

das wäre klasse. 
Wenn ich meine Augen schließe 

und mich ganz zu dir wende, 
weiß ich, dass du in mein Herz schaust und flüsterst: 

„Kopf hoch, meine Liebe.“ 
Ja, GoƩ, Kopf hoch und gerade stehen für das was ich tue. 

Mit deinem Zuspruch kann ich es schaffen! 
Amen 

 
Heike Hinsch 
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Johanna Marƞeld 
*01.04.1933          U09.05.2024 

 
Wir sind sehr traurig, dass wir uns von Johanna Marƞeld verab-
schieden mussten. Sie war über lange Jahr im Gemeindekirchen-
rat unserer Ev.-reformierten Kirchengemeinde Accum, auch als 
Vorsitzende, engagiert und der Gemeinde treu verbunden. Ganz 
besonders hat sich Frau Marƞeld für die Frauengruppe engagiert. 
Bis zuletzt war sie dabei und hat die GemeinschaŌ wesentlich mit-
getragen. 
 
Unser Mitgefühl ist bei den Angehörigen. Wir werden sie sehr 
vermissen. 
 
                                                     Für den Gemeindekirchenrat der  

Ev.-reformierten Kirchengemeinde Accum 
  

Manfred Pfaus  Christoph Felten 
                                                      Vorsitzender                      Pfarrer          



 

Wir laden herzlich zu unseren GoƩesdiensten ein: 

Datum Accum — 09:30 Uhr Dykhausen — 11:00 Uhr 
01.09.2024  Lektor Dietmar Jansen  Lektor Dietmar Jansen 
08.09.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
15.09.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
22.09.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
29.09.2024  Lektor Carsten Hoffmann   Einladung nach Accum 
06.10.2024 

Erntedankfest 
 15:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

13.10.2024  Lektor Manfred Pfaus  Einladung nach Accum 
20.10.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
27.10.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
31.10.2024 

ReformaƟonstag 
 18:00 Uhr Ökumenischer   
 GoƩesdienst in Roĭausen 

 18:00 Uhr Ökumenischer   
 GoƩesdienst in Roĭausen 

03.11.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
10.11.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
17.11.2024 

Volkstrauertag 
 Lektor Carsten Hoffmann 
  

 Lektor Carsten Hoffmann  
 

22.11.2024 
Buß- und BeƩag 

 18:00 Uhr Einladung nach  
 Sande 

 18:00 Uhr Einladung nach  
 Sande 

24.11.2024 
Ewigkeitssonntag 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

01.12.2024 
I. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 


